
Um erfolgreiche Tarifpolitik zu ma-
chen, mussman sich Gehör verschaf-
fen. Das beweisen einmal mehr die
erfolgreichen Warnstreikaktionen
und der erreichte Abschluss im Kfz-
Handwerk.
Es war ein heißer Sommer: Or-

ganisiert von der IG Metall nahmen
diverse Kfz-Beschäftigte aus ganz
Baden-Württemberg an massiven
Warnstreiks teil, um ihre Forderun-
gen bei den Tarifverhandlungen zu
unterstreichen. So versammelten sich
in Böblingen rund 800 Beschäftigte
am Treffpunkt der IGMetall aus Kfz-
Betrieben in ganz Baden-Württem-
berg.

Zeitweise Arbeitsniederlegung »Die
Beschäftigten zeigen den Arbeitge-
bern die rote Karte«, so IG Metall-
Verhandlungsführer Martin Sam-
beth. Sowohl beim Entgelt als auch
bei der Übernahme von Ausgelern-
ten sollte die Gegenseite deutlich
nachbessern, so die Forderung: Fünf
Prozent mehr Geld für zwölf Monate
sowie bessere Regeln zur Übernahme
Ausgelernter standen auf der Agenda
der IG Metall. Rund 1500 Beschäf-
tigte im Südwesten legten dafür an
mehreren Tagen zeitweise die Arbeit
nieder und unterstützten so die For-
derungen. Insgesamt nahmen rund
2800 Beschäftigte an den Warn-
streiks teil. »Als der Aufruf zum
Warnstreik von der IG Metall Ne-
ckarsulm kam, war uns von der
ASW-Gruppe klar, dass wir unsere
Kolleginnen, Kollegen und vor allem
die Auszubildenden ohne Probleme
mobilisieren konnten, dafür nach
Böblingen zu fahren«, so Udo Zeyer,
Betriebsrat der ASW-Gruppe. »Es
war gigantisch, wie viele Kfzler und
Jugendliche gemeinsam vor Ort So-
lidarität gezeigt haben. Am Ende des
Tages waren wir alle froh, dass mit
demWarnstreik der Durchbruch ge-
kommen ist.«

Erfolgreicher Abschluss Die Maß-
nahmen der IGMetall und das große
Engagement der Kolleginnen und
Kollegen zeigten Erfolg: Die 55000

Beschäftigten im Kfz-Handwerk be-
kommen in zwei Stufen jeweils
2,9 Prozent mehr Geld: Erstmalig
stiegen die Löhne, Gehälter und Aus-
bildungsvergütungen zum 1. August

2017. Zum 1. November 2018 steht
die zweite Erhöhung um 2,9 Prozent
an. Zudem gab es für dieMonate Juni
und Juli 2017 eine Einmalzahlung
von 200 Euro, Auszubildende erhiel-

Erfolgreicher Tarifabschluss im Kfz-Handwerk –
großem Einsatz sei Dank
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Um Gewerkschaftsmitgliedern bei
der Steuererklärung zu helfen, bietet
die Lohnsteuerberatung für Gewerk-
schaftsmitglieder e.V. seit über 20
Jahren eine entsprechende Beratung
an. Für einen Jahresmitgliedsbeitrag
zwischen 59 und 249 Euro wird die
komplette Einkommensteuererklä-
rung erstellt und beim Finanzamt

Lohnsteuerhilfe im Gewerkschaftshaus

Iris Poszlovszky
und Gabriele
Walther beraten
gerne.

Württembergisches Unterland

Die Präsenz auf der Straße hat schöne Erfolge möglich gemacht.

30 metallzeitung
Oktober/November 2017

ten für die gleiche Zeit 85 Euro. Sie
profitieren künftig zudem von ver-
besserten Übernahmeregeln – was
wiederum hilft, die Zukunft der
Branche zu sichern.

eingereicht. JedesMitglied erhält eine
Berechnung über die voraussichtli-
che Steuererstattung, so dass der
Steuerbescheid überprüft werden
kann.
Die Beratungen finden im Ge-

werkschaftshaus in Neckarsulm statt.
Telefonische Terminvereinbarung
unter 07132 9381-24.


